
 
 

 
Lieber Christian, 

 
in großer Zahl stehen die Burschen vor Dir, 
nach langem Marsch durstig und ohne Bier. 

Das wird dann später sicher fließen, 
wird unsere Bitt’ erhört, sie zu begießen. 

 
Wir Rodinger Burschen feiern nächstes Jahr, 
ein Gründungsfest kräftig und beachtlich gar. 

Seit 140 Jahren unser Verein besteht, 
ein Wahnsinn, wie die Zeit vergeht. 

 
Dein Tun und Lassen ist geprägt vom Burschentum, 

Deine Biertischausdauer verdient Lob und Ruhm, 
was lag da näher als Dich zu fragen, 

würdest Du uns als Schirmherr durchs Fest tragen? 
 

A g’standnes Mannsbild wie Du bist, 
dieses Amt für Dich das richtige ist. 

Deine Statur ist rund und fein, 
wie gemacht zu genießen Bier und Wein. 

 
Lieber Dachs, Altbursche seit lang, 

sicher verspürst Du einen enormen Drang, 
zu unserer Schirmherrnbitte ja zu sagen, 

schlag schnell ein um uns eher am kühlen Bier zu laben. 
 
 



 
 
 

Liebe Burschen, 
 

zuerst begrüße ich die Festdamen und muss sagen, 
sehr lieblich und charmant wie in unseren jungen Tagen. 

Nichts anderes habe ich von Euch erwartet, 
denn sonst hättet Ihr die Burschenkultur entartet. 

 
Sehr gerne entspreche ich Eurer Bitte, 

denn das Amt ist Ehr und ein „ja“ dazu gute Sitte. 
Begleiten mich die Burschen doch seit meiner Jugend, 

die Burschengeselligkeit ist für mich die höchste Tugend. 
 

Viele Nächte und Morgen haben wir durchgezecht, 
das Morgenrot in unserem Gesicht steht uns nicht schlecht. 

Damit diese Tradition gepflegt werden kann ganz unbeschwert, 
habe ich schöne Tage mit dem Wettergott abgeklärt. 

Gerne beschirme ich Euer Fest vor Schlechtwetter und Graus, 
darauf wollen wir trinken, hebt die Gläser und trinkt sie aus. 

 


